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Die Entwicklung der bürgerlichen Öffentlichkeit in Deutschland im 18. Jahrhundert 
 
ʊ Wien und die deutschen Städteʊ
Naoki Watanabe 
In dieser Abhandlung werden Strukturen der bürgerlichen Öffentlichkeit in den deutschen Städten 
des 18. Jahrhunderts, Wien und Leipzig, behandelt. Für die Entwicklung der Öffentlichkeit in diesem 
Zeitalter spielt das, was später Salon heißen sollte, eine große Rolle. Der Hof verliert die zentrale 
Stellung in der Stadt, d.h. seine Stellung als Öffentlichkeit. Indem nämlich die Stadt dessen kultuelle 
Funktionen übernimmt, verändert sich nicht nur der Träger der Öffentlichkeit, sondern auch diese 
selbst. Die Veranstaltungen in den Theatern und in der Gesellschaft bilden das Kunstzentrum und 
den Übergang zwischen dem Hof im alten Sinn und den Salons des 18. Jahrhunderts. 
Hier handelt es sich im besonderen um die Beziehung zwischen der Aufklärung und der bürgerlichen 
Öffentlichkeit. Die Entwicklung der bürgerlichen Öffentlichkeit führte zur Diskussion in Bezug auf 
die Theologie und die Philosophie im deutschen Aufklärungprozess. Auf der einer Seite stand 
Christian Thomasius, der vom Standpunkt des Pietismus großen Wert auf den religiösen Glauben 
gelegt hatte. Auf der anderen Seite stand Christian Wolff, der vom Standpunkt der modernen 
wissenschaftlichen Denkweise viel Wert auf die menschliche Vernunft gelegt hatte. Diese Diskussion 
wurde nicht nur im Kreise der „Gelehrten Republik“ an der Universität, sondern auch im Kreise der 
bürgerlichen Gesellschaft bis zum Ende des 18. Jahrhundert in Deutschland fortgesetzt. Der Prozess 
hat auf die Vertiefung der deutschen Aufklärung nicht nur theoretisch, sondern auch praktisch einen 
wichtigen Einfluss ausgeübt. Johann Christoph Gottsched hat in Leipzig im kultuellen Bereich zur 
Bildung der bürgerlichen Öffentlichkeit einen bedeutsamen Beitrag geleistet. Demgegenüber hat 
Kaiser Joseph II. in Wien auch im sozialen und politischen Bereich dazu einen praktischen Beitrag 
geleistet. 
Es ist das Ziel dieses Aufsatzes, anhand dieser beiden Städte als typische Beispiele ein Bild der  
Entwicklung der bürgerlichen Öffentlichkeit im 18. Jahrhundert in Deutschland zu entwerfen. 
    
	



